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See the notice on TED website

309239-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Personensonderbeförderung (Straße) – Freigestellter Schülerspezialverkehr für 
die Schuljahre 2026/2027 bis 2028/2029 für Freiburger öffentliche Schulen
OJ S 87/2026 06/05/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Stadt Freiburg i. Br. - Vergabemanagement
E-Mail: vergabemanagement@freiburg.de
Rechtsform des Erwerbers: Lokale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Freigestellter Schülerspezialverkehr für die Schuljahre 2026/2027 bis 2028/2029 für 
Freiburger öffentliche Schulen
Beschreibung: Freigestellter Schülerspezialverkehr für die Schuljahre 2026/2027, 2027/2028 
und 2028/2029 für Freiburger öffentliche Schulen. Es handelt sich um eine 
Rahmenvereinbarung mit mehreren Wirtschaftsteilnehmern mit einer Laufzeit von 3 Jahren als 
Verhandlungsverfahren mit Teilnahmewettbewerb gem. § 14 Abs. 3 VgV. Die 
Wirtschaftsteilnehmer werden aufgrund der Ergebnisse dieses öffentlichen 
Teilnahmewettbewerbs festgelegt. Vor jedem der o.g. Schuljahre erhalten alle Unternehmen, 
die der Rahmenvereinbarung angehören, eine erneute Aufforderung zur Angebotsabgabe. Die 
Leistung betrifft die Schülerbeförderung mit besonderen Schülerfahrzeugen (PKW 5-/7-Sitzer, 
Kleinbusse 8- bis 17-Sitzer, Rollstuhltransportfahrzeuge) in o.g. Schuljahren für Freiburger 
öffentliche Schulen (in der Regel Sonderpädagogische Bildungs- und Beratungszentren 
(SBBZ), Schulkindergärten und Juniorklassen, aber auch Regelschulen im Rahmen inklusiver 
Beschulungen). Die Schülerbeförderungsleistungen bestehen in der Regel aus Fahrten 
zwischen den Wohnungen der Schüler*innen in Freiburg und Umland und den jeweiligen 
Schulen in Freiburg.
Kennung des Verfahrens: c0838335-d2ec-4d87-a5f2-a2532dbce3b7
Interne Kennung: 2026001886
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 60130000 Personensonderbeförderung (Straße)

2.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Freiburg
Postleitzahl: 79098
Land, Gliederung (NUTS): Freiburg im Breisgau, Stadtkreis (DE131)
Land: Deutschland

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/309239-2026
mailto:vergabemanagement@freiburg.de
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2.1.3.  Wert
Höchstwert der Rahmenvereinbarung: 13 000 000,00 EUR

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Die Ausschreibungsunterlagen werden ausschließlich digital über 
das Vergabeportal der Region Freiburg  zur http://regionfreiburg.deutsche-evergabe.de
Verfügung gestellt. Eine Ausgabe in Papierform, per E-Mail etc. ist nicht möglich. Die 
Angebotsabgabe darf ausschließlich elektronisch über das Vergabeportal erfolgen. 
Bewerberanfragen sind bis spätestens 02.06.2026, 12:00 Uhr, über das Verfahren im 
Vergabeportal im Angebotsassistenten über „Nachrichten“ möglich.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: Gemäß § 123, 124 GWB, § 57, 42 Abs. 1 VgV

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Freigestellter Schülerspezialverkehr für die Schuljahre 2026/2027 bis 2028/2029 für 
Freiburger öffentliche Schulen
Beschreibung: Freigestellter Schülerspezialverkehr für die Schuljahre 2026/2027, 2027/2028 
und 2028/2029 für Freiburger öffentliche Schulen. Es handelt sich um eine 
Rahmenvereinbarung mit mehreren Wirtschaftsteilnehmern mit einer Laufzeit von 3 Jahren als 
Verhandlungsverfahren mit Teilnahmewettbewerb gem. § 14 Abs. 3 VgV. Die 
Wirtschaftsteilnehmer werden aufgrund der Ergebnisse dieses öffentlichen 
Teilnahmewettbewerbs festgelegt. Vor jedem der o.g. Schuljahre erhalten alle Unternehmen, 
die der Rahmenvereinbarung angehören, eine erneute Aufforderung zur Angebotsabgabe. Die 
Leistung betrifft die Schülerbeförderung mit besonderen Schülerfahrzeugen (PKW 5-/7-Sitzer, 
Kleinbusse 8- bis 17-Sitzer, Rollstuhltransportfahrzeuge) in o.g. Schuljahren für Freiburger 
öffentliche Schulen (in der Regel Sonderpädagogische Bildungs- und Beratungszentren 
(SBBZ), Schulkindergärten und Juniorklassen, aber auch Regelschulen im Rahmen inklusiver 
Beschulungen). Die Schülerbeförderungsleistungen bestehen in der Regel aus Fahrten 
zwischen den Wohnungen der Schüler*innen in Freiburg und Umland und den jeweiligen 
Schulen in Freiburg.
Interne Kennung: 7fdb9424-db6f-459f-a5fc-051ffa2cb95a

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 60130000 Personensonderbeförderung (Straße)

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Freiburg
Postleitzahl: 79098
Land, Gliederung (NUTS): Freiburg im Breisgau, Stadtkreis (DE131)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer

http://regionfreiburg.deutsche-evergabe.de
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Datum des Beginns: 14/09/2026
Enddatum der Laufzeit: 25/07/2029

5.1.5.  Wert
Höchstwert der Rahmenvereinbarung: 13 000 000,00 EUR

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung
Die Auftragsvergabe fällt in den Anwendungsbereich der Richtlinie 2009/33/EG des 
Europäischen Parlaments und des Rates (Richtlinie zur Förderung sauberer Fahrzeuge — 
CVD))
Die Rechtsgrundlage für CVD, um den anzuwendenden Typ von Vergabeverfahren 
festzulegen: Dienstleistungen der Personenbeförderung auf der Straße

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Die Eignungskriterien finden Sie unter nachfolgendem 
Link. Diese müssen nicht ausschließlich auf die angegebene Kategorie zutreffen, sondern 
können auch für weitere gelten. https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api

 Der /supplier/external/subproject/68f21920-20d4-4a27-9cc8-9b0f2dcc6ef8/suitabilitycriteria
Nachweis der Eignung des Unternehmens bzw. der Bewerbergemeinschaft wird anhand der 
nachfolgend geforderten Erläuterungen und Nachweise geprüft (gemäß Kriterienkatalog, 
Eignungsnachweise Nr. 1.1 bis 1.8): 1.) Eigenerklärung, dass im Auftragsfall nur Fahrpersonal 
eingesetzt wird, das im Besitz des Führerscheins zur Fahrgastbeförderung ist. 2.) 
Eigenerklärung, dass nur Fahr- und Begleitpersonal eingesetzt wird, welches sich in Wort und 
Schrift in der deutschen Sprache klar und unmissverständlich artikulieren kann. 3.) Vorlage 
einer Personenbeförderungsgenehmigung. Eine zum Zeitpunkt des Teilnahmeantrags gültige, 
auf den Unternehmer/ das Unternehmen ausgestellte personenbeförderungsrechtliche 
Genehmigung nach dem Personenbeförderungsgesetz (PBefG), dies gilt auch für die rechtlich 
unselbstständigen Niederlassungen und Mitglieder einer Bewerbergemeinschaft. Bewerber, 
die ihren Sitz nicht in Deutschland haben, müssen eine entsprechende beförderungsrechtliche 
Konzession des Herkunftslandes vorlegen. 4.) Eigenerklärung, dass keine Personen als Fahr- 
und/oder Begleitpersonal eingesetzt werden, die von der Tätigkeit im Sinne des § 72a SGB 
VIII ausgeschlossen sind. 5.) Eigenerklärung, dass im Rahmen der Auftragsausführung nur 
Produkte verwendet werden, die unter Beachtung der in den Kernarbeitsnormen der 
Internationalen Arbeitsorganisation der Vereinten Nationen (ILO) festgelegten 
Mindeststandards hergestellt und/oder verarbeitet wurden. 6.) Eigenerklärung, dass die 
Tariftreue- und Mindestentgeltverpflichtungen nach dem Landestariftreue- und 
Mindestlohngesetz für öffentliche Aufträge in Baden-Württemberg (LTMG) erfüllt werden. 7.) 
Eigenerklärung zur Einhaltung der Sanktionen der EU gegen russische Unternehmen / 
Personen / Lieferanten (Auftragsverbot). 8.) Erklärung zur Zusammensetzung bei einer 
Bewerber-/Bietergemeinschaft (§ 43 VgV), sofern deren Bildung vorgesehen ist.

https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/subproject/68f21920-20d4-4a27-9cc8-9b0f2dcc6ef8/suitabilitycriteria
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/subproject/68f21920-20d4-4a27-9cc8-9b0f2dcc6ef8/suitabilitycriteria
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Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Rangfolge: 1,00
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden
Der Erwerber behält sich das Recht vor, den Auftrag aufgrund der ursprünglichen Angebote 
ohne weitere Verhandlungen zu vergeben

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Rangfolge
Zuschlagskriterium — Zahl: 1
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Leistungsbewertung gemäß Leistungsverzeichnis
Beschreibung: Einsatz von E-Fahrzeugen, Fahrzeugkapazität, Begleitpersonen-Einsatz
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Rangfolge
Zuschlagskriterium — Zahl: 1
Begründung, warum die Gewichtung der Zuschlagskriterien nicht angegeben wurde: 
Ermittlung des besten Preis-Leistungs-Verhältnisses gemäß folgender Rangfolge, da eine 
Gewichtung aus objektiven Gründen nicht möglich ist: 1. Preis, 2. Einsatz von E-Fahrzeugen, 
3. Fahrzeugkapazität, 4. Begleitpersonen-Einsatz. Alle 4 Kriterien stehen miteinander im 
Kontext und lassen sich nicht in Prozenten gewichten, da die Notwendigkeiten wie Anzahl der 
Touren, erforderliche Begleitpersonen etc. zum Zeitpunkt der Ausschreibung noch nicht 
feststehen.

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 02/06/2026 12:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.
bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/68f21920-20d4-4a27-9cc8-9b0f2dcc6ef8

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api
/supplier/external/deeplink/subproject/68f21920-20d4-4a27-9cc8-9b0f2dcc6ef8
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 09/06/2026 09:20:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 

https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/68f21920-20d4-4a27-9cc8-9b0f2dcc6ef8
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/68f21920-20d4-4a27-9cc8-9b0f2dcc6ef8
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/68f21920-20d4-4a27-9cc8-9b0f2dcc6ef8
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/68f21920-20d4-4a27-9cc8-9b0f2dcc6ef8
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Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Gemäß § 56 Abs. 2 VgV. Mögliche Hinweise des Auftraggebers in 
den Vergabeunterlagen sind zu beachten.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung mit erneutem Aufruf zum Wettbewerb
Höchstzahl der Teilnehmer: 100
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Regierungspräsidium Karlsruhe
Informationen über die Überprüfungsfristen: Der Antrag auf ein Nachprüfungsverfahren ist 
nach § 160 Abs. 3 des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen -GWB- unzulässig, 
soweit: 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor 
Einreichung des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht 
innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Abs. 
2 GWB bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der 
Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage 
nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, 
vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit des 
Vertrages nach § 135 Abs. 1 Nummer 2 GWB. § 134 Abs. 1 Satz 2 bleibt unberührt. Auf die 
grundsätzlichen Regelungen zu Nachprüfungsverfahren in den §§ 155 - 184 GWB wird 
verwiesen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Stadt 
Freiburg i. Br. - Vergabemanagement
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Regierungspräsidium Karlsruhe

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Stadt Freiburg i. Br. - Vergabemanagement
Registrierungsnummer: c46cf5d5-78c4-4fd0-acdc-c8c2a83807bf
Abteilung: Vergabemanagement
Postanschrift: Fehrenbachallee 12
Stadt: Freiburg im Breisgau
Postleitzahl: 79106
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Land, Gliederung (NUTS): Freiburg im Breisgau, Stadtkreis (DE131)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Vergabemanagement
E-Mail: vergabemanagement@freiburg.de
Telefon: +49 7612014083
Fax: +49 7612014089
Internetadresse: https://regionfreiburg.deutsche-evergabe.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Regierungspräsidium Karlsruhe
Registrierungsnummer: 4ebcde0c-5e1d-420e-b125-cd0393f8dcda
Abteilung: Vergabekammer
Postanschrift: Kapellenstraße 17
Stadt: Karlsruhe
Postleitzahl: 76131
Land, Gliederung (NUTS): Karlsruhe, Stadtkreis (DE122)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Vergabekammer
E-Mail: vergabekammer@rpk.bwl.de
Telefon: +49 7219268730
Fax: +49 7219263985
Internetadresse: http://www.rp.baden-wuerttemberg.de
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 5ffa76c9-126a-49ce-b997-376ffe2a63cd  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 05/05/2026 11:28:12 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit

mailto:vergabemanagement@freiburg.de
https://regionfreiburg.deutsche-evergabe.de
mailto:vergabekammer@rpk.bwl.de
http://www.rp.baden-wuerttemberg.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 309239-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 87/2026
Datum der Veröffentlichung: 06/05/2026
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